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Auf zu den Wernecker Knie- und Hüfttagen! 

 

In München ist am Samstag das Oktoberfest eröffnet worden, und dort wird jetzt wieder zwei 

Wochen lang – Entschuldigung – gefressen und gesoffen. Während also ganz München die 

Maßkrüge hebt und sich in den Bierzelten die Leute beim Schunkeln und Feiern die Knie 

verdrehen, lädt Schloss Werneck zu einer ganz eigenen Version von „O’zapft is!“ ein. Dort in 

Werneck wird das nämlich wörtlich genommen – nur dass der Zapfhahn aus Titan ist und ins 

Schienbein gedreht wird. Ihr lacht? Tatsache! Habt ihr die Anzeige neulich in der Main‑Post 

nicht gelesen?  

 

Überschrift: „Einladung zu den Wernecker Knie‑Tagen“. Und weiter im Text: „Kommen Sie 

zu den Wernecker Knie‑Tagen im orthopädischen Krankenhaus. Hören Sie, wie Arthrose auch 

ohne Operation erfolgreich behandelt werden kann, sehen Sie eine Live‑OP‑Simulation mit 

dem OP‑Roboter und sprechen Sie mit den Operateuren Ihres Vertrauens.“ Die Wernecker 

Knie‑Tage! Das klingt wie die Sennfelder Gemüsetage oder die Unterpleichfelder 

Sauerkrautwochen!  

 

Am 11. und 12. September haben die Knie‑Tage tatsächlich stattgefunden, und wer sie verpasst 

hat, bekommt laut Anzeige in gut vier Wochen eine weitere Möglichkeit. Es hieß nämlich 

weiter: „Fortsetzung am 16. und 17. Oktober mit den Wernecker Hüft‑Tagen.“ Das kann ja 

lustig werden! Im November dann wahrscheinlich die Gochsheimer Nieren‑Tage und als 

ultimativer Höhepunkt im Dezember die Schweinfurter Leber‑Wochen. Beim 

Weihnachtsmarkt, gleich neben dem Glühweinstand von Winzer Dams!  

 

Jetzt habe ich die Knie‑Tage in Werneck ja leider verpasst, aber ich kann mir lebhaft vorstellen, 

was dort los war. Im Schlossgarten wurden vermutlich Stände aufgebaut, und statt wie früher 

der „Billige Jakob“ oder auf dem Fischmarkt in Hamburg „Aal‑Dieter“ oder „Wurst‑Achim“ 

standen dort „Knie‑Charly“ und „Hüft‑Marko“, boten ihre Ware an und fuchtelten mit ihren 

Kunststoff‑Prothesen herum. Und stundenlang plärrten sie: „Mensch, Leute! Kommt näher, 

tretet heran! Heute im Angebot: Das Rundum‑sorglos‑Gelenk! Passen Sie auf, hören Sie zu: 

Wer heute zwei Knie nimmt, bekommt die Hüfte zum halben Preis! Schauen Sie sich dieses 

Titan an – da rostet nichts, da wackelt nichts! Das passt einfach! Und als Zugabe legen wir noch 

ein Schmiermittel‑Set und ein Döschen Feinmechanik‑Öl obendrauf!“ Und weiter: „Solange 

der Vorrat reicht! Sichern Sie sich Ihr Ersatzknie, bevor Ihr Rhönklub‑Zweigverein die nächste 

Wanderung ausruft! Und vergessen Sie nicht: Auch die nächste Wallfahrt kommt bestimmt!“ 

Zum Einrenken!!!  

 

Servus, der Eustach. 

 

 


